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Grußwort


Patrick Rabe schreibt ein Buch über Männer und Frauen? Ich weiß,


ich wollte das nie tun, jedenfalls nicht so explizit. Manchmal


jedoch braucht es nur die Würze eines Flirts, um seine Meinung zu ändern...


In "Eros und Agape" versuchte ich, die Begegnung, das Ringen und


Zusammenspielen von göttlicher und irdischer Liebe aufleuchten


zu lassen, es ging mir darum, zu zeigen, dass man diese nicht, wie


es jahrhundertelang oft getan wurde, als Gegensätze auffassen muss.


In "Gottes Zelt" wandte ich mich ganz der Agape zu und beschrieb


meine Gottesbeziehung und meinen Weg mit Jesus Christus. Der


Eros ist in diesem Werk nicht ausgeklammert, doch spielt er hier


eine untergeordnete Rolle.


Im vorliegenden Werk, "Sulamiths Äpfel" geht es mir um den Eros


und seine Spielarten. Ich führe meine Leser(innen) in einen


Lustgarten, in dem das ewige Spiel der Geschlechter seinen Lauf


nimmt. Mal locker-heiter, in der Pariser Dachwohnung eines losen


Bohemiens, mal orientalisch deftig und voller Ornamente wie


zwischen Salomo und Sulamith. Der Abgrund zwischen Yin und


Yang, dann, wenn das Liebesspiel zum Kriegsspiel wird, wenn


Glück in Tragik, Respekt in Machtkämpfe mündet und tiefe


Wunden entstehen, all dies bildet den Mittelteil meines Buches.


Erschreckt und erschüttert habe ich in meinem Leben immer


wieder vor der Tatsache gestanden, dass Männer und Frauen


aneinander Täter werden können. Das Gleichgewicht zwischen


den Geschlechtern ist etwas sehr sensibles, diffiziles. Nur


Vertrauen und Liebe auf einer anderen Ebene als der des reinen


Begehrens kann Wunden heilen und Würde wiederherstellen. Ein


Buch über die Geschlechter aus Männersicht, von einem Poeten.




Wie eine Rose unter den Dornen, so ist meine Freundin unter den Mädchen.


(Das Hohelied Salomos, Die Bibel)


Wie ein Apfelbaum unter den Bäumen des Waldes, so ist mein


Freund unter den Jünglingen.


(Das Hohelied Salomos, Die Bibel)


Sex ist eine Schlacht, Liebe ist Krieg!


("Wollt ihr das Bett in Flammen sehen", Rammstein)


Du kannst überall Liebe finden,


du wirst nicht aufhören, ihr nachzuspüren,


aber Respekt ist das Einzige, was dich retten kann


vor ihren Falltüren.


("Respekt", Tom Liwa)


Die Zeit, die du an deine Rose verloren hast, sie macht deine Rose so wichtig.


(Der kleine Prinz, Antoine de Saint-Exúpery)


If you love somebody, set them free!


(Sting, im gleichnamigen Song)


Als Eva noch in Adam war, gab es keinen Tod. Als sie sich von ihm


trennte, entstand der Tod. Wenn sie wieder in ihn hineingeht und


er sie zu sich nimmt, wird es keinen Tod mehr geben.


(Evangelium nach Philippus, Logion 71)


Komm, mein Freund, lass uns aufs Feld hinausgehen und unter


Zyperblumen die Nacht verbringen, dass wir früh aufbrechen zu


den Weinbergen und sehen, ob der Weinstock sprosst und seine


Blüten aufgehen, ob die Granatbäume blühen. Da will ich dir


meine Liebe schenken.


(Das Hohelied Salomos, Die Bibel)




Yin & Yang I


Yang ist schwarz und Yin ist weiß,


komm, wir drehen uns im Kreis,


wenn du lachst, dann wird mir heiß,


Tränen, Blut und Männerschweiß!


Salomo und Sulamith


spüren ihres Herzens Beat,


der sie in den Garten zieht...


Seht euch an, was dann geschieht!


Wie zwei Zicklein ihre Brüste,


wecken wilde Mannsgelüste,


wenn er nur im Ansatz wüsste,


was er mit ihr machen müsste!


Also dringt er mit Gewalt


ein in ihre Weibsgestalt,


Haut an Haut im Rhythmus knallt,


Stöhnen und auch Schreien hallt!


Was uns Cupido verschwieg:


In den Lenden wohnt der Krieg.


Wenn ich nahe bei dir lieg,


hoffst wie ich du auf den Sieg!

OEBPS/Images/cover.jpg
'.; J\E J \\
eh dwm

M

SRR





